
Der beige Ton

Der beige Ton

Der Erlkönig schlummert im Zeugenstand.

Mal sitzt, mal steht er am Gedankenrand.

Am Steingarten wächst das Obst so Grün.

Federn müssen aus Terz erblüh´n.

Im Glasgarten spielt der Teufelsgeiger,

Perlenspiel schlägt aus, den Zieger.

Es geht ein Herzgeruch umher,

singt von Geisterraupen ach so schwer.

Das Karussell dreht dir den Ringelnatz,

den beigen Ton, den spricht der Satz.
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